Natur – im Frühling
880
Wie herrlich grünt nun die Natur

es wärmt die Sonne Wald und Flur.

Es sprießen Blüten,  an jedem Zweig

und Vögel zwitschern das Lob, ihrer Freud.

Welch Glück und Wonne,  in unserer Brust

oh Erde du schöne du göttliche Lust.

Nun liegen so herrlich, der Wald und das Feld

im Blütenzauber der Maienwelt.

Und der Lerche Gesang -  zu berauschender Luft 

und blühende Blumen - mit lockendem Duft.
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